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Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 
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Betreff: Keine Fracking-Bohrungen zur „unkonventionellen“ Gewinnung von Erdgas 
 
 
Beschlussvorschlag
1. In Auswertung des Landesgutachtens beauftragt die Verbandsversammlung des 

Regionalverbandes Ruhr die Verwaltung, auch weiterhin keine Grundstücke und Flächen des 
RVR für die unkonventionelle Erdgasgewinnung durch Fracking zur Verfügung zu stellen. 
Eingeschlossen sind Probebohrungen. 

 
2. Die Verbandsversammlung regt an, bei der Erarbeitung der zentralen Leitbilder und Leitlinien für 

den neuen Regionalplan unter dem Stichwort „Energie“ das Thema Gewinnung von Erdgas aus 
unkonventionellen Lagerstätten („Fracking“) aufzunehmen. Es sollen rechtssichere Regelungen 
angestrebt werden, die den Schutz der Umweltgüter Boden und Wasser den Vorrang einräumen 
und sichern sowie diesem Schutz steuernde Wirkung geben. 

Die Verwaltung wird beauftragt, dazu im Austausch mit der Bezirksregierung Arnsberg, dem 
LANUV NRW und anderen die Gefährdungspotenziale des Frackings, bezogen auf 
Siedlungsbereiche, Wasserschutzgebiete usw. besonders in den Blick zu nehmen. 

 

3. Die Verbandsversammlung fordert die Landesregierung, auf, eine erneute Bundesratsinitiative zu 

starten, um eine Aufnahme der Umweltverträglichkeitsprüfung in das bestehende 

Bundesberggesetz zu erreichen oder um Bergbaubetriebe auch unter das Bundes-

Immissionsschutzgesetz (BImSchG) zu stellen. Die Verbandsversammlung unterstützt das 

Ansinnen der Landesregierung Fracking auf Gebieten mit unterirdischen Grundwasserströmen zu 

verbieten. 

 

4. Die Vollversammlung spricht sich dafür aus, diesen Beschluss an die Räte und Kreistage der 

verbandsangehörigen Gebietskörperschaften zu übermitteln und dafür zu werben, dass im 

Verbandsgebiet keine öffentlichen Flächen für Fracking zur Verfügung gestellt werden. 
 

 

 
 
 

Bearbeiter/in Fraktionsgeschäftsführer/in Fraktion/en 

Kretschmer, Heike  Die Linke 

Akt.zeichen   

  

 
 

Beratungs- 
ergebnis 

□ laut Beschlussvorschlag □ abweichender Beschluss 

□ einstimmig Ja: Nein: Enth.: 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
 

1.  keine 
 
 

  

2.       € 

Aufwand 201  
a) Deckung aus: 
 

        

 Kostenstelle 

 
 

       

Konto 
 
 

 b) Mehraufwand – über-/außerplanmäßige Deckung 
aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 
 

3. jährlich erwartete Folgekosten:       €/a 
 
 

 

4.       € 
Ertrag 200  

 
        
 Kostenstelle 
 
 

 
       
Konto 
 

5. jährlich erwartete Erträge:       €/a 
 
 

 

6. jährlich erwartete Einsparungen:       €/a 
 
 

 

7.       € 
Investitionsauszahlung 200  

a) Deckung aus: 
 
        
 Kostenstelle 

 
 
       
Konto 
 

 b) Mehrauszahlung – über-/außerplanmäßige 
Deckung aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 

 
 
 
Fraktionsvorsitzender Die Linke 
gez. Wolfgang Freye 
 
 
 


